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Beilage zu Nr. 104
d e r

Aarieruher Zeitung .

Literarische Anzeige .

Bei Buchhändler Braun in Karlsruhe ist zu Huden :

D a S W e i b
im gesunden und kranken Zustande

Nach
Virey und Fournier

deutsch bearbeitet und mit Anmerkungen
von

Renard und W i t t m a n n .
8 . Leipzig , 1Ü20 .

Preis 3 fl.
Eine wodlgerathene Schilderung der schönem Hälfte des

Menschengeschlechtsin den mannichfalligcn Lagen des weiblichen
Lebens ist ausser dem Ar -,te auch icocm gebildeten Leier von ho¬
hem Werrhe ; der Menschenkenner sieht hier seine Erfahrungen
bestätigt , manches Rärhsel zum Theil erst gelößt : der Uner-
fahrnc lernt Vieles , was ihm zu wisse» uötbig ist . Die vor-
ausgehendk geographische Geschichte des Weibes ist von höchster
Bedeutung für den Arzt , wie für den Philosophen und An -
toropologcn ; wir sehen cs hier als sklavisches Kcbsweib in den
Harems von Asien , als unterdrükte Magd des Wilden , als
holde Gefährtin des kultivinen Menschen ; wir sehen es ferner
als beherzte Amazone , als strenge Spartauerin , als korinthi¬
sche Phryne , als abergläubische Indien » , Auch wird dieses
Werk die Aufmerkiricrksamkcit des bloß praktischen Arztes nicht
wenig fesseln , denn er findet hier in reiner praktischer Ten¬
denz eine gedrängte Krankheitslehre für das weibliche Ge¬
schlecht in solcher Vollkommenheit , als es nur immer die Be¬
stimmung eines Werkes erlaubte , das nebst dem Arzte allen
Ständen der gebildeten Wclt .sngehört .

Mannheim . sB ekan n tm achung . ss Am 6 . Aprik
d- I - hat sich der hiesige Bürger »ud Uhrenmacher Rudolph
LZuosig , dessen Beschreibung hier unlcn folgt , von hier ent¬
fernt , und nach einem ziirükgclaffenen Briefe ist zu befürch¬
ten , daß derselbe seinen Tod im Rhein gesunden hat .

Me Obrigkeiten werden dahier eingeladen , diesem Mann
nachsvrschm zu lassen , und im Fall ein Leichnam gesunden
werben sollte , der mit der Beschreibung übereinkommt , dem
unter eichneten Amte auf der Stelle das Nörhige mitzutheilen .

Wir sind zu amtlichen Gegendiensten und Ersaz . der Kosten
bereit .

Mannheim , den n . Aprik rL- r .
GroßherzvglrcheS Stadtamt ,

v . Jagemanrr .

Signalement .
Der Vermißte ist 66 Jahre alt , vhngesahr 5 Schuhe groß ,

er hat wcißgraue Haare , bedckte Stirn , weiße Augenbraunen ,
graue Augen , gebogene Nase , mittelmäsigen Mund , nicht
starken Bart , rundes Kinn , kurzes Gesicht , frische Gesichts¬
farbe . Derselbe trug bei seiner Entweichung einen grautnchcncir
Uebcrrok , eine dunkclzeugenc carrirte Weste , eine « cißmouse-
linene Halscravatte mit einer silbernen Schnalle , grautuchencit
Hosen , Souwarofsticsel , eine schwarztuchcne Kappe .

Achern . l,In Verlust gcrathene Obligation ?
Eine am i . Sept . 1796 der Heiligen - Verrechnung zu Groß -
wcicr über ein Kapital von 1020 st . ausgestellte , und von Sr .
König ! . Hoheit dem höchstseligcn Großhcrzvg Karl Friedrich ,
damaligem Markgrafen zu Baden , eigenhändig Unterzeichnete
Obligation ist in Verlust gerathen .

Wer an diese Obligation irgend einen Anspruch zu haben
glaubt , wird , aus Antrag Großher .zogl . Amortisationskasse ,
ausgesorLort , biuncn 6 Wochen denselben zum weitern Ver¬
fahren hier anzuzeigen , bei Vermeidung , daß sonst fragliche
Urkunde für kraftlos wird erklärt werden .

Achern , den - g. März 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

Beeck .

Tryberg . sAmortisirte S chn ld fch e i irc .7 Nach¬
dem der amtlichen Aufforderung vom 26 . Jänner l . I . unge¬
achtet inner der andcraiimtcn Frist keine Ansprüche aus die der
hiesigen Wallsahrts - Kirchen - » ird Meß - Stipcndiensonbs -
Verrcchnung abhanden gekommenen Schuldverschreibungen gek- '
tend gemacht worden sind , so werden dieselben animc aiS
kraftlos erklärt .

Tryberg , den 29. März 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

B l ei b i m h a us .

Freiburg . sAmortisirung Brct '
ssair - Land -

fl an di sch er Obli g al i onen . ! Da sich , ungeachtet der
unterm 14. Februar ergangene » Aufforderung wegen nachste¬
henden in Verstoß gercuhencn Brcrsgau - LanbständischenObli¬
gationen , nämlich :

Nr . 17 ckck. 1. Januar 1726 pr.
- 22 - 24 - - ^747 -
- 29 - , 3. März 1745 -
- 656 - 27 . Jun . 1799 -
- 66 - 10 . August 1743 -
- 4gr - 18. Sept - 17,94 -
- - , 5 . Dez. 074a -
- i 3 - 24. Dez . 1743 -

I vcmn fl . ä 4 p Tr.
5 cm «. fl. ä 4 pEt .
i4 » o fl . » 4 pLt .
, 5 o<> st ä 5 PEt .
4c>vo fl . L 4 pEt .

, oc> fl . ä 4 , /r pEt .
3oo » fl . ä 4 pEt-
6000 fl . » 4 pEt .

irmerhald der festgesczten peremptorischen Frist pr . 6 Wsche »
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Niemand Mit Ansprüchen darauf gemeldet hat , so werden
Hiernut diese -Obligationen für amottiflrt erklärt .

Freiburg , den 2 . April 1821.
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chrismar .

Karlsruhe . sVersteigcru » g . Z Aus der Verlas -
jeuschafismasse des dahier verstorbenen Biioutcriefabrikwerk -
zciigmachers , Joseph Po mal s ki , wird Dienstag , den - 7.
dieses Monats , Vor - und Nachmittags , in des Stallbedren -
tcn W aller Behausung , i » der kleinen Spitajstraßc da¬
hier , cme große vollständige Drehmaschine , sammt aller Au-
gehörde , nebst einer vollständigen Einrichtung von Werkzcug -
verscrtigunSgcrälhschafkcn , gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigert werden .

Larlsrube , den 6 . April 1821.
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Q b e r m ü l I e r .

Karlsruhe . fH au s - V erste i g erun gJ Mitwoch ,
den 7 . Mai d . I . , wird aus diesscittgem Stadtrarhsbureau
das Maurer Kammer '

sche Haus in der Karlsstraßc , rieben
Laglöbncr Simon Hattia ) und Schrcinermeisier Schaaf ,
liebst zweistöckigtem Hintergebäude und Hausgartcii , jedoch
nicht unter dem Anschlag von 7000 fl . , für ei » Elgcnihum
LeseiMich versteigert ; wozu die Liebhaocr cingeladcn werden .

Karlsruhe , den 12 . April 1821 .
Bürgermeisteramt .

Groß .

Rastatt , sHaus - Verkauf - ss Der hiesige Bürger
Und Mczgcrmcister Johann Georg Heeg ist gesonnen , sein
in der Herrenzasse dahier gelegenes mvdeHmäsiges HauS , sammt
Scheuer , Stallung , Hvfraitye 'unö Garte » , aus freier Hand
z; i verkaufen . . . . ^

Die Liebhaber können fleh a! >o an ihn wenden , und den
Kauf abschließen.

Rastatt , den 6 . April 1821 .
Großherzogliches Amtsrcvisorat .

Kcnzingen . sWein - Versteigerung .1 Am Frei¬tag , den 27 . d . M - , Morgens 9 Uhr , werden zu Endingcn
160 Saum 1819er

und
5 ? Saum 1820er Wci»

aus dem herrschaftlichen Keller unter Ratisikationsvorbehaltversteigert ; wozu man die Liebhaber andmch einladct .
^

Kenzingcn , den 8 . April 182, .
Großhcrzogliche Domainenverwaltung .

K rcutcr .
Mosbach a . N . sGutö - undWasenmeisterei -

Vcrstcigcrung . ß Erhaltenem a -utlichen Auftrag zus° ,q /
wird unterzogener Stabtraih Montag , den 7 . Mai . Vor¬
mittags 9 Uhr , auf dem Räthhaufc dahier , daö dem MartinAilttma » n erbbeständlich angehörige Galgcngut , in

6 Morgen 5 Viertel 3o Ruthen Acker und
0 - — - 8 - Wiesen

bestehend , sammt dem Wasenfall in 56 -Ortschaften und der
dahicstgcn Stadt , » eist hierbei « nklcbenden Niikunqen , unterden bei der Versteigerung selbst näher bekannt

'
gemacht wer¬denden Bcomguiigcn , mcistbielend versteigern .

Mosbach a . N . , den Zi . März 1621.
Großhcrzogl . Bad . Stadtrath .

-Obcrkirch . sK i r ch e » b a u - V e rst ei g er u n g in
der Stadt Oppe 11au . ss In der Stadt -Oppcnau solleine neue Psarrkirche gebaut , und die Herstellung dcS Baues
an die Wetilgstnehmenden versteigert werden . Die Versteige¬
rung ist bestimmt auf -Oster - Dienstag , den 24. d . M - , Vor¬
mittags , nach -Oppcnau , wo sich die steigerungslustigen , zu
einem solchen Bauwesen erforderlichen tüchtigen Handwerks -
leure , mit legalen Acngnisscn über ihre Fähigkeit und Ver¬
mögen versehen , ohne deren Vorlegung die Zulassung zur Stei¬
gerung nicht gestaltet wird , einsindcn mögen.

-Obcrkirch , den 2 . April 1821 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Pforzheim . fHol l an derh 0 lz - V er ka ufJ Aus
dev Waldungen der Stadt Pforzheim werden mit höchster
Genehmigung 112 ; Stamm tannen Hoilänvcrholz von vorzüg¬
licher -Öualitüt in Steigerung verkauft . Die Liebhaber kön¬
nen das ausgezeichnete Holz , welches mit wenige !, Kosten ans
Wasser aebraeht werde» kann , cinsche» , und haben sich wegen
Vorigen desselben an den Aeviersörstcr zu Seehaus , oder an
das Walbmeisteramt zu Pforzheim zu werden .

Der Verkauf veschiehr auf den 17 . d . M . , und cS werden
die Steigerer cingeladeü , i » der Frühe 9 Uhr auf dem See -
Haus sich cinjllflnden .

Pforzheim , den 9- April 1821.
Großhcrzogliches Forstamt .

v . Blittersdorff .

Pforzheim . LTannenholz - Versteigerung . ^
dlus den Waldungen der Gemeinde Eulingen wird bis den
, 8 . Ppril für die Sümme von 800 — 1000 Gulden Hollän¬
der uns Gemcinholz in Steigerung verkauft .

Die Liebhaber können das ausgezeichnete Holz jeden Tag
einschen , und haben sich an gedachtem Tage , Nachmittags
Hin 2 Uhr , zu Eutingen in dem Wirthshause zum Rößle ein-
z-isindci, .

Pforzheim , den 9 . April i8 ? i .
Großhcrzogliches Forstamt .

p . B ! irterrd 0 rff .

Du Nach . sSchäfcrei - Verlchnung . ^ Donner¬
stag , den 10 Mai d . I . , Nachmittags um 2 Uhr , wird d -e
hiesige Stadischäfcrei , worauf 6Z0 Schaafe gehalttn werden
können , mit Schaafhaus , Garten , Scheuer , Geräthschasten ,
12 1/4 Morgen Wiesen und , 2 Morgen Aeckcr auf dem hie¬
sigen Rathhaus auf 6 Jahre , von Michaeli 1821 anfanzend ,
in öffentlicher Steigerung in Pacht gegeben , und die nähern
Bedingungen bei der Steigerung selbst bekannt gemacht
werden .

Durlach , den Zo . März 1821.
Oberbürgermeister

Dumberth .
Heidelberg . fMundtodt - Erklärung . ^ Jakot >

Krauth von Wieblingen wird im ersten Grade uns wtt den
Landrecht Saz 5,5 ausgedrükten Folgen als mundrodt erklärt ,
und ihm Gg . Michel Treiber als Aufsichtspssegcr beigcge-
ben ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird.

Heidelberg , den 5 . April 1621 .
Großhcrzogliches Landamt .

B e ck.

Kork . sHypothekcn buchs - Re novationJ 8mn
Behuf einer Hypothckcnblichs- Rcnovation der Gemeinde Dorf
Kehl und Sundheim werden aüe diejenigen , welche aufLiegen -
schaftcn der Torf Kehler und Sundhcimer Gemarkung Pfand -
vder sendige Vorzugsrechte anzuspreche » haben , hiermit aufge -
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fordert , die diesfallsigen Schuld - und Pfandverschreibungen
ei, - weder in original , oder in beglaubtcr Absa- mt der Reno -
vauonskoinmijjion in der Woche vom So . April bis 5 . Mai b .

, im Gasthause zum Aehsuß im Dorf .kehl um so gewiger
vormlegc» , als >m Untcrlassungsfalle das Ortsgcricht von aller
Verantwortlichkeit und Gewährleistung für enidunden erklärt
ftyn soll .

Kork , den März 1821.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Re t tig .

W al dki rch . f
'

U >1 te r p fa nd s b u ch - ErU eu e run g .fj
Die Erneuerung der Unterpfandsbüchcr der Stadt El zach
wird hiermit auf den 22 . , 2s . und 24. Mai d . I . angcord -
net . An dem Ende werden alle , welche Pfandrechte in dieser
Stadt beitend zu machen haben , aufgcfordert , ihre Urkunden
hierüber in Original oder bcglaubtcr Abschrift an den bestimm¬
ten Lagen vor der Theilungskammisjion , auf dem Rathhaus
zu Elzach , um so gewisser vorzulegen , als das Pfandgericht
jiber die nicht erneuerten Hypotheken von aller Verantwort¬
lichkeit und Gewährleistung entbunden wird .

Waldkirch , den 2Z . März 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Meye r.

Stein . sZurüknahme einer Schulden - Li -
qnidati 0 n . ss Da Schlosser Fra » ; K 0 lblin Königsbach
gegen das Gantcrkenntniß die Berufung tingclcgt hat , so
wird nun dessen in Nr . g» der Karlsr . Zeitung ausgcfchriebe -
<re SchuldenUquidation nicht abgchaltcn ; was «« durch bekannt
geniacht wird .

Stein , den 6 . April 1821 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

A u t c n r i e t h .

Kork . LSchulden - Liquidati on . ss Heber das
verschuldete Vermögen des Handelsmanns Franz JosephKoch
zu Stadt Kehl ist der förmliche Gant erkannt , daher die
Koch sehen Kreditoren hiermit öffentlich aufgcfordert werden ,
am Samstag , den 28 . Apr . d . I . , bei dem Theilungskommis -
sariat im Gasthause zum Schwerd in Stadt Kehl zu erschei¬
nen , „ ns ihre Anforderungen , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses , zu liquid,re » .

Kork , den So . März 162, .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Rettig .

Obcrkirch . ^ Schulden - Liquidation , ss Der
Handclemann Andreas Jimmcrmann zu Renchcn hat sich
für fallirt erklärt , wctzhalb sämnuljche Glnubiaer desselben
hiermit aufgcfordert werden , bei Gefahr des Ausschlusses von
der vorhandenen Gantmasse , auf Mirwoch , den 20 . April d .
I . , vor der Lheilungskommission , im Bäreuwirtbshause all¬
da , ihre Forderungen und allenfallsigen Vorzugsansprüche zu
Kqmdiren , und ltch über einen Borg - oder Nachlaßocrglcich
iä erklären.

Obncirch , den - g . März 1621 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Fauler .

- - crkirch . fAussfo rdcrung . ss Zu A'.rsscnbofen ist
ünt >

Hofm ann , deren Erben unbekanntlind , gestorben . Wer Anspruch auf diese Vcrlasscnschast , sä
» 0 st - Li kr- , beweglich machen kann , hat sich binnen 6 Mo¬

naten um so gewisser dahier zu melden , als sonst nach de »
Landesgcsetzcn über solche disponier werden würde .

Oberkirch , den 10 . März 1821.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Fauler .
Breiten . ^ Vorladung , fs Der zur Konskription für

1821 gehörige Juvensohn , Liebmann Weil , von hier , wird
hierdurch aufgcfordert , sich binnen 6 Wochen um so gewisser
vor Unterzeichneter Behörde zu stellen , und über sein Nicht¬
erscheinen bei der Ziehung zu verantworten , als sonst gegen
ihn als Resractair nach der Landeskonstitution werde verfah¬
ren werden .

Breiten , den iS . März 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wundt .

Mosbach . sVorladung . ss Der durch das Loos für
1821 zum Militärdienste bestimmte , abwesende Konscribirte ,
Franz Andreas Schnitzer von Haßmersheim , geboren im
Jahr 1801 , wird hiermit aufgcfordert , sich binnen 5 Mona¬
ten dahier zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach den be¬
stehenden Gesetzen gegen ihn verfahren werden wird .

Mosbach , den g . April 1821.
Großherzogliches 2tes Landamt .

Schaaff .
Mosbach . sVorladung .fs Heinrich Betscher bim

Adcrsbach , welcher mit mehrern Salzeinschwärzcrn unterm
16. November v . I . auf dem Jimerhose arretiri wurde , sich
aber durch die Flucht aus dem Arreste der Untersuchung ent¬
zog , hat sich binnen i .p Lagen bei der Unterzeichneten Stelle
zu sistircn , widrigenfalls in contmnaeisin gegen ihn erkannt
werden wird .

Mosbach , den So . Marz 1821.
Großhcrzogliches 2tes Landamt .

S ch a a f f.

Neckarbisch ofshcim . sVorladung . ss Franz Mi¬
chael Moser und Wilhelm Witt mann , von Woibstadt ,
welche in der Konskription des Jahres 1821 durch das Loos
zum Aktivdiensi bestimmt worden sind , und zur Uebergabe ge¬
stern sich nicht eingcfuiiden haben , werden hiermit aufgefvr -
dert , binnen 6 Wochen in ihre Heimath zurükzukehren , und
sich dahier bei Amt zu melden , widrigenfalls die gesezliche
Straft gegen sie crka -rnt , und das Weitere auf Betreten ge¬
gen uc Vorbehalten werden soll .

Ncckarbischofsheim , den 8 . März 1821.
Großherzogltches Bezirksamt .

D e u r c r .

Achern . ssE d i kt a ll a dung .S Joseph und Bernhard
Schlagham m e r von Kapxel - Rodck sind seit vielen Jahre »
abwesend , ohne daß sic bisher Nachricht von sich gegeben.

, Dieselbe , oder ihre aliensallsige Leibccerben , werden hiermit -
aufgesorderc , ihre » Aufenthalt binnen einem Jahre dahier an -
zuzcigcn , widrigens ihr Vermögen ihren bekannten nächste »
Verwandten fürsorglich cingeantwottct wird .

Achern , den S . April 1821.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Seng .

Achern . sEd i ktall a dun g .ss Die ledige Mariane
Schmidt von Großweier hat sich vor etwa So Jahren von
Hause entfernt , ohne daß sic bisher von sich Nachricht ge¬
geben.

Dieselbe , oder ihre allensallsize Leibcscrben , werden hies-
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Mit aufgcfordert , ihren Aufenthalt binnen einem Jahre dahier
anzuzeigen , widrigenfalls ihr Vermögen ihren bekannten näch¬
sten Verwandle » fürsorglich cinzeamwortet wird .

Achern , den 5 - April 1821.
Grostherzogliches Bezirksamt .

Seng .

Boxberg . fEdiktalladung . ss Der seit dem Jahr
, 797 abwesende S chmidtsgeselle , Johann MatheS Ruppcrt ,
von Hohenstadt wird «» durch dffentlich aufgcfordrrt , sich bin¬
nen Jahr und Lag vor diesseitiger Stelle zu melocn , widri¬
genfalls sein Vermögen an seine bekannten nächsten Verwand¬
ten , gegen Kaution , wird ausgelieferl werden -

Boxbcrg , den 16 . Febr - 1Ü21 .
Grostherzogliches Bezirksamt .

Hoff m a n n .

Gondelsheim . ŝ Ediktalladung .ss Philipp Lu ; ,
hiesiger BürgerSsoh » , ist vor ohngefähr 45 Jahren in Kaiser !.
Lestreichische Militärdienste geireien , und har seit dieser -seil
keine Nachricht von sich gegeben.

Derselbe , oder dessen Lcibeserben , werden daher aufgefor -
Dert , sich binnen einem Jahr s äst » dahier zu melden , und
LaS in pfiegfchaftlichcr Verwaltung dahier stehende Vermögen
von ohngefähr 400 fl . in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
silches dessen darum anstehende » nächsten Verwandten , gegen
Kaution , ausgcfolgt werde» wird .

' Gonvelshcim , den So . Mär ; 1821.
Großhcrzogl . Bad . Amt .

Füger .

Lörrach . fEdiktalla duug ss Die Erben des in Ba¬
sel verstorbenen Johann Gütlinger von Landern , gleich¬
wie auch Martin Güttinger , oder dessen Rechtssolaer ,
werden hierdurch ausgefordert , binnen Jahresfrist , s äst »
an , ihre Erbschaftsansprüchc dahier gellend zu machen , als
sonst im entgegengesezten Falle dieses Vermögen den bekann¬
ten Erben , gegen Kaution , verabfolgt werden wird .

Lörrach , den 2b . März 1821.
Großherzvgliches Bezirksamt .

Baumüller .

Mannheim . sEdiktalladung - ü Die von hier ab¬
wesenden s Söhne des längst verlebten hiesigen Bürgers und
Baders , Johann Veit Wist Müll er , Namens Georg Alois ,
Johann und Balthasar Wißmülker , ober deren gesezlichc
Lcibeserben , werden hiermit aufgesordcrt , binnen 12 Mona¬
ten dahier sich zu meiden , widrigenfalls gegen dieselben , we¬
gen Ausfolgung ihres väterlichen , mit - 4 » fl - 9 ke . in Depo¬
sit » beruhenden Vermögens , an die sich genietder habenden
Verwandten , das Rechtliche wird vorgckchrt werden .

Mannheim , den iS . Mär ; 1821.
Grostherzogliches Stadtamt .

v. Jagemann .

Geng enbach . M ersch ollenh e its - Erklär » ngJ
Da dex durch öffentliche Blätter vorgeladene , seit dem Preussi -

schcn Feldzug im Jahr i 8,5 vermißte Soldat beSiten Lmicn-

insanterieregiments von Stockhorn , Joseph Willmann von
Nordrach , sich in der präsigirten zwölfmonatkichen Frist nickt
dahier gestellt , noch sonst etwas von sich hören ließ , so wird
derselbe für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen
« ächsten Verwandten in fürsorglichen Best ; , gegen Sicher¬
heitsleistung , eingeantwortet .

GeNLMbach, den , 6 . Mär ; 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

B ° k k i .

^Verschollenheits - Erklärung .
-,Da sich Johann Dame , Staub von Schönau auf die am L

,;-ebr . 1620 ergangene öffentliche Vorladung bioher nicht gestellt
hat , so wird derselbe nun für verschollen erklärt , und sein
Vermögen an die sich gemeldet habenden Verwandten in kür-
sorgüchen Best ; , gegen Sicherheitsleistung , übergeben .

Heidelberg , den 28 . März 1821 .
Grostherzogliches Landamt . '

Stößer .
Karlsruhe . sV ersch 0 llenh cits - Erklä rung .ss

Da sich Christoph En gl er von hier auf die öffentliche Auf¬
forderung vom ig . Febr . , 820 weder selbst gemeldet , noch
durch Bevollmächtigte hat melde» lassen , so wird derselbe hier¬
mit für verschollen erklärt .

Karlsruhe , den 20. Mär ; 1821 .
Grostherzogliches Stadtamt .

Mosbach , s V e rsch 0 l l en h e its - Erklärnng . 7
Nachdem sich Johann Georg Zimmermann von Haßmers -
heim auf die Aufforderung vom 14. De ; . 1616 nicht gestellt ,
, 0 wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt , und dessen
Dcrmöocn an seine nächsten Verwandten , gegen Kaution ,
ausgcfolgt .

Morbach , den 14 . März 1821.
Großhcrzogl . Bad . 2tcs Landamt .

S ch a a f f.

Philippsburg . sVerschollenhcits - Erklä¬
rt ! » gJ Da der abwesende Jäger Wcndclin Geh ring von
Kronau , ohngeachtct der im I . 1817 statt gehabten öffentli¬
chen Vorladung , bis jczt nicht erschienen ist , so wird derselbe
nunmebr für verschollen erklärt , und soll dessen Vermögen
oksorvsto jcir-!» oräina an dessen nächste Anverwandten aus -
gesolgk werben .

Philippsburg , den , 7 . Mar ; 1621.
Grostherzogliches Bezirksamt .

Keller .

S ch ö n a u . sVerfchollenheits - Erklär ung . J
Michael Walleser von Aüern , welcher aus die an ihn er¬
gangene Vorladung sich nicht gestellt , auch keine Nachricht
von sich gegeben bat , wird hiermit für verschollen erklärt, ,
und sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen seinen bekann¬
ten nächsten Anverwandten in fürsorglichen Best ; übergeben .

Schönau , den So. Mär ; 1821 .
Grostherzogliches Bezirksamt .

B ürkl c .

Schopfheim . sV ersck vUe n h ei t s - Er kl ä ru n gJ
Da der ledige Elascrgeftllc Johannes Gebhard auf die
öffentliche Porladuug weder errchienen , noch Nachricht von
sich gegeven hak , so wird derselbe für verschollen erklärt , und
kessen Vermögen an dessen sich gemeldet habende Erben , ge¬
gen Stellung der nölhigcn Sicherheit , ausgefolgt .

Schopfheim , den 21 . Mär ; 1821.
Grostherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Waldkirch . fV c r scho l l en he its - Er k l är u n g . I
Da sich die Maria Oswald roi , Alk - Simvnswald auf die

ergangene Vorladung vom 10 . März »818 bisher dahier nicht
gemeldet hat , so wird dieselbe hiermit für verschollen erklärt ,
und ihr in 125 fl . besrehcndeo Vermögen den nächsten Anvcr -

wandten in fürsorglichen Best ; gegeben.

Waldkirch , den 22 . März 1821.
Grostherzogliches Bezirksamt .

Meyer .
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